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SV Hermsdorf - 
 

HSG Freiberg 



    2 Liebe Handball-Fans, liebe Spieler, Trainer und Betreuer, 
 

die Spiele am letzten Wochenende endeten für beide Mannschaften nicht  
gerade prickelnd. Hermsdorf kassierte in Pirna stark ersatzgeschwächt eine am 
Ende deutliche Niederlage, Freiberg verlor das Heimspiel gegen Köthen.  
 

Umso mehr wollen beide ihr nächstes Spiel gewinnen. Vor heimischer Kulisse 
mit einer Halle voller Fans hinter sich, dominieren die Hermsdorfer heute  
verbindlich in puncto Unterstützung und Lautstärke. Die Freiberger warten  
dagegen mit einer besseren Bilanz der Ergebnisse auf. Die sieben  
gemeinsamen Spielzeiten in der Mitteldeutschen Oberliga von 2010 bis 2017 
endeten in zehn Spielen für die HSG Freiberg, zweimal gegen die HSG und 
zweimal unentschieden. 
 

Beide Vereine haben erstaunlich viele Gemeinsamkeiten: 

• In der Mitteldeutschen Oberliga gibt es keinen Verein mit mehr Zuschauern.   
Hermsdorf kann sich über durchschnittlich 420 und Freiberg über 413  
Handballbegeisterte freuen. 

• Der Hermsdorfer Cedric Schreiber spielte einige Jahre für die HSG. 

• Aktuell sind beide Vereine punktgleich mit 7:13 Punkten Tabellennachbarn. 
 

Die Spiele der beiden Mannschaften verliefen immer auf Augenhöhe, waren 
sportlich, emotional hochkarätig und niemals langweilig.  
 

Wünschen wir unseren Kreuzrittern, dass sie die zurückliegende Spielbilanz 
der Freiberger knacken. Zu Hause in eigener Halle, vollbesetzt mit jubelnden 
Fans, dröhnenden Trommeln und großen und kleinen Familienmitgliedern  
sollte das gelingen. Der Wermutstropfen vom letzten Wochenende in Pirna ist 
verdaut und mit neuer Kraft geht es in ein neues Spiel. 
 

Eines steht schon vor dem Anpfiff fest: die Hermsdorfer Handballgemeinde  
erwartet ein spannendes und packendes Spiel. Drücken wir ganz fest die  
Daumen, dass auch aus dem heutigen Heimspiel wieder ein Heimsieg wird! 
 

Den Zuschauern ein spannendes Handballfest, lautstark unterstützt durch  
einen trommelnden Handballfanclub und den Spielern eine verletzungsfreie 
Begegnung mit fairen Gegnern und unparteiischen Schiedsrichtern 
 
 

wünscht herzlichst 
Sybille Kaiser  
 

 

 






































